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Neonazi-Szene in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda - 2018 und 2019

In den Jahren 2018 und 2019 waren Neonazis in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda aktiv, 
es kam zudem zu Straftaten der Politisch motivierten Kriminalität -rechts-.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/594 vom 6. Mai 2020 
namens der Landesregierung mit Schreiben vom 23. Juli 2020 beantwortet:

1.	 Wie viele Personen in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda wurden nach Kenntnissen der 
Landesregierung in den Jahren 2018 und 2019 als "rechtsextremistisch" eingestuft, welchen Altersdurch-
schnitt haben diese und wie stellt sich die Geschlechterverteilung dar? 

Antwort:
Dem rechtsextremistischen Spektrum in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda wird eine 
Personenstärke im unteren zweistelligen Bereich zugeordnet. Der überwiegende Teil ist männlich. Sta-
tistische Angaben zum Altersdurchschnitt liegen der Landesregierung nicht vor.

2.	 Wie bewertet die Landesregierung die "rechtsextremistische" Szene in der Stadt Sömmerda und im Land-
kreis Sömmerda in den Jahren 2018 und 2019 hinsichtlich ihrer Milieus und des Anteils der organisier-
ten rechten Szene, des Personenpotentials, der Entwicklung im oben genannten Zeitraum, der Aktivitä-
ten und Schwerpunkte und gegebenenfalls regionaler Besonderheiten?

Antwort:
Das neonazistische Personenpotential in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda kann für 
die Jahre 2018 und 2019 als weitgehend unstrukturiert beschrieben werden. Einzelpersonen, die der 
rechtsextremistischen Szene angehören, sind überwiegend durch Internetaktivitäten beziehungsweise 
Teilnahmen an rechtsextremistischen Veranstaltungen in Erscheinung getreten.

Ein Großteil der rechtsextremistischen Aktivitäten der Jahre 2018 und 2019 im Landkreis Sömmerda wur-
de durch den rechtsextremistischen Verein "Gedächtnisstätte e. V." in Guthmannshausen durchgeführt. 
Der Verein wurde im Mai 1992 in Vlotho (Nordrhein-Westfalen) gegründet. Er hat bundesweit Mitglieder 
und Unterstützer. Mit dem ehemaligen Rittergut in Guthmannshausen ist der Verein "Gedächtnisstätte 
e. V." im Besitz einer Immobilie, die von ihm überwiegend für mehrtägige Vortragsveranstaltungen ge-
nutzt wird, aber auch anderen rechtsextremistischen Gruppierungen und Einzelpersonen zur Nutzung 
bereitgestellt wird. 

K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten König-Preuss (DIE LINKE) 

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Inneres und Kommunales
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Darüber hinaus besteht in der angefragten Region ein Kreisverband der "Nationaldemokratischen Partei 
Deutschlands" (NPD). Dieser ist öffentlich kaum wahrnehmbar, beteiligte sich dennoch an den Kommunal-
wahlen 2019 und errang jeweils ein Mandat im Kreistag von Sömmerda und im Stadtrat von Weißensee.

3.	 Welche Straftaten der Politisch motivierten Kriminalität -rechts- wurden jeweils in den Jahren 2018 und 
2019 in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda bekannt (bitte nach Delikten darstellen)?

Antwort:
Es wird auf die Anlage 1 verwiesen. 

4.	 Welche weiteren als "rechtsextremistisch" eingestuften Aktivitäten (Veranstaltungen, Demonstrationen, 
Zusammenrottungen, Konzerte, Publikationen et cetera) wurden der Landesregierung und den Sicher-
heitsbehörden jeweils in den Jahren 2018 und 2019 in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmer-
da bekannt (bitte nach Datum, Art der Aktivität, gegebenenfalls Organisationsstruktur und Teilnehmer-
zahl auflisten)?

Antwort:
Es wird auf die Anlage 2 verwiesen. 

Von weiteren Angaben zu den Teilnehmerzahlen der gekennzeichneten Veranstaltungen in der Anlage 2 
wird aus Gründen des Geheimschutzes abgesehen. Die Abwägung mit dem Informationsinteresse der 
Abgeordneten ergab, dass dem Geheimschutz Vorrang vor dem Informationsanspruch der Abgeordne-
ten zukommt (Artikel 67 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 der Verfassung des Freistaats Thüringen). Die angefrag-
ten Informationen sind im Hinblick auf die Aufgabenerfüllung des Amtes für Verfassungsschutz und ins-
besondere im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit anderen Nachrichtendiensten schutzbedürftig. Eine 
Veröffentlichung von Einzelheiten würde Rückschlüsse auf die nachrichtendienstliche Arbeitsweise und 
Erkenntnislage ermöglichen und somit die Aufgabenerfüllung gefährden.

5.	 Welche als "rechtsextremistisch" bewerteten Strukturen, Organisationen und Personenzusammenschlüs-
se wurden der Landesregierung und den Sicherheitsbehörden in der Stadt Sömmerda und im Landkreis 
Sömmerda in den Jahren 2018 und 2019 bekannt, was ist deren jeweiliges Potential und wie werden 
diese hinsichtlich ihres Auftretens eingeschätzt?

Antwort:
Es wird auf die Antwort zu Frage 2 verwiesen.

6.	 Welche Treffpunkte, Rückzugsorte und Immobilien wurden in den Jahren 2018 und 2019 nach Kenntnis-
sen der Landesregierung in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda von als "rechtsextremis-
tisch" eingestuften Personen oder Strukturen genutzt und welche Angaben kann die Landesregierung 
dazu machen (bitte Angaben zu Örtlichkeit, Betreiberverhältnissen, Art der Nutzung, Nutzungsgruppe, 
Kapazität, Nutzungshäufigkeit und gegebenenfalls Art der letztmaligen Szenenutzung)?

Antwort:
Mit dem ehemaligen Rittergut in Guthmannshausen verfügt der rechtsextremistische Verein "Gedächt-
nisstätte e. V." über ein überregional bekanntes Objekt, in welchem regelmäßig Vortragsveranstaltun-
gen und Treffen diverser rechtsextremistischer Gruppierungen und Organisationen stattfinden. Die Ört-
lichkeit des Vereins dient als Begegnungsstätte, bietet Rechtsextremisten verschiedener Spektren eine 
Plattform zum Diskurs und erfüllt damit eine organisationsübergreifende Vernetzungsfunktion.

7.	 Welche Kenntnisse liegen der Landesregierung über Angehörige der neonazistischen Musik- oder Ver-
triebsszene in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda vor?

Antwort:
Der Landesregierung liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor. 

8.	 Wie viele Personen, die in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda leben, werden nach Kennt-
nis der Landesregierung der sogenannten "Reichsbürgerbewegung" zugeordnet und wie viele dieser 
verfügen über eine Waffenbesitzkarte und folgend über Waffen?
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Antwort:
Nach Kenntnis der Landesregierung bewegt sich das Personenpotential in der angefragten Region im 
unteren zweistelligen Bereich. 

Mit Stand 30. Juni 2020 ist im Zuständigkeitsbereich Landkreis Sömmerda/Stadt Sömmerda keine Person 
bekannt, die der "Reichsbürgerszene" zuzurechnen und im Besitz einer waffenrechtlichen Erlaubnis ist.

9.	 Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über "Mixed-MartialArts" beziehungsweise Free-Fight-Ak-
tivitäten sowie das Trainieren und Praktizieren von Kampfsportarten durch Angehörige der rechten Sze-
ne in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda?

Antwort:
Es liegen keine Erkenntnisse dazu vor, dass es in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmerda 
aktuell eine rechtsextremistische Kampfsportvereinigung gibt. Es ist allerdings davon auszugehen, dass 
einzelne Angehörige der rechtsextremistischen Szene in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Söm-
merda auch Kampfsport trainieren.

In Vertretung

Schenk
Staatssekretärin 
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Anlage 1

Übersicht der Straftaten PMK -rechts- im Landkreis Sömmerda

Delikt Paragraf 2018 2019
gesamt 28 18
davon
Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen § 86a StGB 23 15
Volksverhetzung § 130 StGB 1 3
Beleidigung § 185 StGB 1 0
Körperverletzung § 223 StGB 1 0
Gefährliche Körperverletzung § 224 StGB 2 0

davon Straftaten PMK -rechts- in der Stadt Sömmerda

Delikt Paragraf 2018 2019
gesamt 11 5
davon
Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen § 86a StGB 8 4
Volksverhetzung § 130 StGB 0 1
Beleidigung § 185 StGB 1 0
Körperverletzung § 223 StGB 1 0
Gefährliche Körperverletzung § 224 StGB 1 0

StGB - Strafgesetzbuch
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Anlage 2

Übersicht der rechtsextremistischen Aktivitäten in der Stadt Sömmerda und im Landkreis Sömmer-
da (2018 und 2019)

Datum Ort Aktivität Gruppierung/Zuordnung Teilnehmerzahl
2018
17. bis 
18.02.

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

24. bis 
25.03. 

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

07.04. Guthmannshausen Seminarveranstaltung "Gegenstrom" *keine weiteren 
Angaben

14.04. Raum Sömmerda Zeitzeugenvortrag Regionale Rechtsextre-
misten

nicht bekannt

21. bis 
22.04. 

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

12. bis 
13.05. 

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

16. bis 
17.06. 

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. *keine weiteren 
Angaben

07.07. Guthmannshausen Sommerfest Freundeskreis Udo Voigt 
e. V.

200

04. bis 
05.08. 

Guthmannshausen Sommerfest mit Vortrags-
veranstaltung

Gedächtnisstätte e. V. *keine weiteren 
Angaben

17.08. Guthmannshausen Vortragsveranstaltung mit 
Liederabend

Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

22. bis 
23.09.

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

14. bis 
15.10.

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung THULE-Seminar nicht bekannt

20. bis 
21.10. 

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. *keine weiteren 
Angaben

27.10. Guthmannshausen Vortragsveranstaltung mit 
Liederabend

Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

03.11. Guthmannshausen Seminar Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt
15. bis 
18.11. 

Guthmannshausen Arbeitseinsatz und Kultur-
wochenende mit Vortrags-
veranstaltung

Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

15. bis 
16.12.

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

2019
16. bis 
17.02. 

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

23. bis 
24.03. 

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

06.04. Guthmannshausen Seminar Gedächtnisstätte e. V nicht bekannt
13.04. Guthmannshausen Zeitzeugenvortrag Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt
25. bis 
26.04. 

Guthmannshausen Arbeitseinsatz (Eigenan-
gabe)

Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

27. bis 
28.04. 

Guthmannshausen Vortragswochenende Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

11.05. Guthmannshausen HEUREKA II Kongress WARDON 21 etwa 100
11. bis 
12.05. 

Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Rechtsextremistische Ein-
zelperson

nicht bekannt
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Datum Ort Aktivität Gruppierung/Zuordnung Teilnehmerzahl
18. bis 
19.05. 

Guthmannshausen "Drei-Generationen-Wo-
chenende"

Gedächtnisstätte e. V. *keine weiteren 
Angaben

22. bis 
23.06. 

Guthmannshausen Vortragswochenende Gedächtnisstätte e. V. *keine weiteren 
Angaben

03. bis 
04.08.

Guthmannshausen 5. Sommerfest Gedächtnisstätte e. V. *keine weiteren 
Angaben

21. bis 
22.09. 

Guthmannshausen Vortragswochenende Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

12.10. Guthmannshausen Vortragsveranstaltung Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt
19. bis 
20.10. 

Guthmannshausen Vortragswochenende Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

16. bis 
17.11. 

Guthmannshausen Kulturwochenende Gedächtnisstätte e. V. *keine weiteren 
Angaben

21. bis 
22.12. 

Guthmannshausen  "Drei-Generationen-Wo-
chenende 2"

Gedächtnisstätte e. V. nicht bekannt

*  keine weiteren Angaben:
Von weiteren Angaben zu den Teilnehmerzahlen der gekennzeichneten Veranstaltungen wird aus Gründen des 
Geheimschutzes abgesehen. Die Abwägung mit dem Informationsinteresse der Abgeordneten ergab, dass dem 
Geheimschutz Vorrang vor dem Informationsanspruch der Abgeordneten zukommt (Artikel 67 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 der 
Verfassung des Freistaats Thüringen). Die angefragten Informationen sind im Hinblick auf die Aufgabenerfüllung des 
Amtes für Verfassungsschutz und insbesondere im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit anderen Nachrichtendiensten 
schutzbedürftig. Eine Veröffentlichung von Einzelheiten würde Rückschlüsse auf die nachrichtendienstliche Arbeitsweise 
und Erkenntnislage ermöglichen und somit die Aufgabenerfüllung gefährden.
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